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Herren 2. Kreisklasse Süd

TTC 1952 Todenhausen IV : TSV 1911 Wasenberg II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Haaß macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC 1952 Todenhausen IV am
Freitagabend in den Armen: Friedrich Haaß hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:4-Endstand (23:15 Sätze) in der Herren
2. Kreisklasse Süd Partie gegen den TSV 1911 Wasenberg II gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Karl Bächt, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Rosner / Haaß die Partie gegen Stuhlmann / Müller mit 1:3 verloren. Zwischenzeitlich
mussten Kleinkauf / Bächt zwar einen Satz weggeben, fuhren danach ihr Spiel gegen Wiegand /
Riebeling aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Hin und her schaukelte das Match zwischen Christian
Kleinkauf und Karl-Heinz Wiegand, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3
feststand. Karl Bächt besiegelte indes mit einem 11:9, 12:10, 10:12, 11:9 gegen Sven Stuhlmann
einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Dirk-Ulrich Rosner seinen
Gegner Heinz Müller beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Einen Zähler für die Gäste
musste Friedrich Haaß bei der 1:3-Niederlage gegen Dieter Riebeling hinnehmen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Christian Kleinkauf den Gastspieler Sven
Stuhlmann zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Karl Bächt hatte im
Einzel gegen Karl-Heinz Wiegand am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. 11:3 (Bächt) bzw. 11:4 (Wiegand) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wiederum anschließend Dirk-Ulrich Rosner bei seiner Niederlage gegen Dieter
Riebeling. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Die richtige Taktik hatte Friedrich Haaß wiederum beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Heinz Müller ab dem ersten Ballwechsel. Damit war der 6. Punkt für den TTC 1952
Todenhausen IV im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1952 Todenhausen IV nun ein Punktekonto von 14:6 Punkten
auf, während der TSV 1911 Wasenberg II vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2024 gegen den
SV RW Leimsfeld IV ansteht, 8:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1952
Todenhausen IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.02.2024 gegen den TTC
Sebbeterode-Winterscheid III.

 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen IV

Doppel: Rosner / Haaß 0:1, Kleinkauf / Bächt 1:0 
Einzel: C. Kleinkauf 1:1, K. Bächt 2:0, D. Rosner 1:1, F. Haaß 1:1 
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 TSV 1911 Wasenberg II
Doppel: Stuhlmann / Müller 1:0, Wiegand / Riebeling 0:1 
Einzel: S. Stuhlmann 0:2, K. Wiegand 1:1, D. Riebeling 2:0, H. Müller 0:2


